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Kriminalitäts- und Verkehrslage

Die Meldungen vom Sonntagvormittag aus dem gesamten Zuständigkeitsbereich:

 

Stadtgebiet Halle (Saale)

Verkäuferin angegriffen

Am Samstag hielten sich gegen 13.00 Uhr sechs Frauen im Bereich eines Warenträgers auf, welcher vor einem
Bekleidungsgeschäft in der Karl-Meseberg-Straße stand. Eine Verkäuferin bemerkte, wie sie Sachen aus der Auslage in
mitgebrachte Taschen packten. Als die Mitarbeiterin die Frauen ansprach, wurde sie zu Boden gestoßen und die Personen
flüchteten mit dem Diebesgut. Die Mitarbeiterin wurde leicht verletzt. Es wird nun wegen räuberischem Diebstahl ermittelt.

 

Mülltonnenbrand

In der Franz-Lehmann-Straße brannten am Samstagabend, gegen 18.45 Uhr, drei Müllcontainer. Die Kräfte der Feuerwehr
löschten das Feuer ab. Zwei Tonnen brannten komplett herunter, eine Dritte wurde durch das Feuer beschädigt. Die
Brandursachenermittlung wurde aufgenommen.

 

Ladendetektiv angegriffen

Ein 38-Jähriger steht im Verdacht, am Samstagnachmittag aus einem Supermarkt in der Torstraße Alkohol zu gestohlen
haben. Er habe das Geschäft vor dem Eingreifen des Personals verlassen können. Als er gegen 19.30 Uhr das Geschäft
erneut betrat, wurde er von einem Mitarbeiter angesprochen. Der Mann stritt den Vorwurf ab und griff den Detektiv
schließlich tätlich an. Dieser wurde leicht verletzt, eine medizinische Betreuung war nicht erforderlich. Der 38-Jährige erhielt



einen Platzverweis. Gegen ihn wird entsprechend ermittelt.

 

 

Saalekreis

Verkehrsunfall

Merseburg – Beim Ausfahren von einem Parkplatz eines Discounters am Gerichtsrain übersah der Fahrer eines PKW‘s am
Samstag, gegen 08.30 Uhr, ein von rechts kommendes Auto und es kam zur Kollision. Verletzt wurde niemand. Es entstand
ein Sachschaden von ca. 6.000 Euro.

 

Verkehrsunfall mit verletzter Person

Leuna – Am Samstag wollte gegen 11.30 Uhr ein PKW-Fahrer auf der Merseburger Straße in die Straße „Pfalzplatz“
einbiegen. Dabei kam es zum Zusammenstoß mit einem entgegenkommenden PKW. Die Beifahrerin des abbiegenden PKW
wurde dabei verletzt und musste in ein Krankenhaus gebracht werden. Beide Autos waren nicht mehr fahrbereit und
mussten abgeschleppt werden.

 

Mülltonnenbrand

Braunsbedra – Am Samstagabend brannten gegen 21.30 Uhr in der Straße des Friedens zwei Mülltonnen. Ein Zeuge konnte
noch die Container von einem angrenzenden Wohnhaus und weiteren Tonnen wegziehen, bevor das Feuer übergriff. Die
Kräfte der Feuerwehr löschten den Brand. Eine Brandursachenermittlung wurde eingeleitet.

 

Zigarettenautomat beschädigt



Weida-Land / OT Steigra – Auf einem Parkplatz an einem Motel an der B180 wurde am Sonntagmorgen, gegen 0.05 Uhr, der
Ausgabeschacht eines Zigarettenautomats beschädigt. Es besteht der Verdacht, dass dieser mittels pyrotechnischen
Erzeugnissen aufgesprengt werden sollte. Dies gelang jedoch nicht. Am Automat entstand erheblicher Sachschaden.

 

 

Burgenlandkreis

Moped entwendet

Weißenfels – Am Samstagnachmittag wurde im Werner-Klebb-Weg ein Simson-Moped S50 entwendet. Dieses war mit einem
Kettenschloss gesichert, welches offensichtlich gewaltsam geöffnet worden war.

 

Scheibe eines Wohnhauses beschädigt

Naumburg – In der Thomas-Müntzer-Straße wurde am Samstagabend, gegen 18.45 Uhr, die Scheibe einer ebenerdigen
Wohnung beschädigt. Dabei ging das äußere Glas des Fensters zu Bruch. Es besteht der Verdacht, dass ein derzeit noch
unbekanntes Kind die Scheibe eingeworfen hat. Die Ermittlungen laufen.

 

Polizeibeamte angegriffen

Weißenfels – Am Samstag verwies das Personal eines Discounters in der Merseburger Straße eine 25-Jährige Frau aus der
Filiale, nachdem sie dort einen Ladendiebstahl begangen hatte. Die Frau wollte das Geschäft jedoch nicht verlassen, weshalb
die Polizei hinzugezogen wurde. Die alkoholisierte, aggressive 25-Jährige ging dann unvermittelt auf die Polizeikräfte los und
versuchte diese zu schlagen. Einem Beamten fügte sie leichte Kratzer im Gesicht zu. Die Frau musste schließlich zu Boden
gebracht und fixiert werden. Gegen die Frau wurden mehrere Ermittlungsverfahren eingeleitet.

 

 



Mansfeld-Südharz

Parkendes Auto beschädigt

Allstedt – Am Samstagnachmittag wurde am Schloß im Zeitraum zwischen 16.00 Uhr und 16.20 Uhr ein abgestellter BMW
beschädigt, indem rund um den PKW der Lack zerkratzt wurde. Der Schaden wird auf ca. 1.500 Euro geschätzt.

 

Notrufmissbrauch

Lutherstadt Eisleben – Die Feuerwehr und die Polizei rückten am Samstagabend zum Markt aus, nachdem über den Notruf
eine starke Rauchentwicklung gemeldet wurde. Vor Ort konnte weder ein Brand, noch eine Rauchentwicklung festgestellt
werden. Es besteht der Verdacht gegen einen 19-jährigen Eisleber, dass er den Notruf ohne Grund abgesetzt hat.
Ermittlungen wurden aufgenommen.

 

Möglichen Einbruch verhindert

Helbra – Am Samstagabend beobachtete ein Zeuge gegen 19.30 Uhr, wie eine Person mit Rucksack über einen Zaun in der
Straße „Am Brückeberg“ kletterte und auf dem Gelände des katholischen Kindergartens verschwand. Währenddessen
standen zwei weitere Personen vor dem Objekt offenbar Schmiere. Die alarmierten Polizeibeamten konnten beim Eintreffen
einen 36-Jährigen aus Biederitz stellen, welcher in Verdacht steht, sich unbefugt auf dem Kita-Gelände aufgehalten zu
haben. In seinem Rucksack befand sich typisches Einbruchswerkzeug. Aufbruchspuren waren an dem Kita-Objekt nicht
ersichtlich. Auch die beiden Personen, welche sich vor dem Zaun aufhielten, konnten gestellt werden. Es handelte sich um
einen 36-Jährigen und eine 27-Jährige aus der Gemeinde Südharz. Gegen alle drei Personen wird ermittelt.

 

Wild ausgewichen und in Leitplanke gefahren

Lutherstadt Eisleben – Eine PKW-Fahrerin war am Samstagabend, gegen 20.30 Uhr, von Wolferode in Richtung Wimmelburg
unterwegs, als ein Reh die Fahrbahn querte. Sie wich dem Tier aus, kam aber dadurch nach rechts von der Fahrbahn ab und
landete in der Leitplanke. Es wurde niemand verletzt. Am Auto und an der Leitplanke entstand Sachschäden in Höhe von ca.
5.000 Euro.



 

Person schwer verletzt

Lutherstadt Eisleben – Am Sonntagmorgen kam es gegen 0.45 Uhr im Bereich der Rammtorstraße zu einer tätlichen
Auseinandersetzung. Zwei Männer griffen einen 38-Jährigen an und schlugen auf ihn ein. Danach entfernten sie sich vom
Tatort. Der Angegriffene wurde mit schweren Gesichtsverletzung zur stationären Aufnahme in eine hallesche Klinik gebracht.
Ermittlungen zu den Tätern wurden aufgenommen.

 

Auseinandersetzung vor Lokal

Lutherstadt Eisleben – Am Sonntag soll es gegen 03.15 Uhr vor und in einem Lokal in der Vikariatsgasse eine
Auseinandersetzung zwischen mehreren Personen gegeben haben. Nach bisherigem Erkenntnisstand sind drei Personen (23,
34 und 34 Jahre) leicht verletzt worden. Wieviel Personen tatsächlich an der Auseinandersetzung beteiligt waren und was
der Grund dafür war, ist Gegenstand der eingeleiteten Ermittlungen.
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